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Re Buhnlinie Wlbduwo Bregt Litowst in den Händen der Verhündeten

Fernſprechanſchlüſſe 312 1218 1353 423 Haupt

1915

Unſere Operationeu öſtlich von Wlodawa jenſeits des Bug ſchreiten in günſtiger Weiſe vorwärts
Der Feind hatte von allen Seiten Verſtärkungen hierher zuſammengezogen und zwar derart daß die auf dem Wege zu ihren Regimentern be
findlichen Erſatztruppen hierher dirigiert und ſofort in die Front eingeſetzt wurden um auf dieſe Weiſe unſere Fortſchritte zu hemmen
uns trotzdem gelungen die heftigen Vorſtöße abzuſchlagen und den Gegner auf allen ſeinen hier gut vorbereiteten Stellungen zu werfen
Feind befindet ſich in der Richtung auf Kobryn im Rückzuge Anſere Truppen dringen energiſch nach und haben bereits Pizeza erreicht
Bahnlinie Cholm Brest Litowsk iſt bis auf den halben Weg Wlodawa Brest Litowsk in unſeren Händen
iſt von Südweſt bereits durchgeführt Zur Zeit wird vor Brest Litowsk gekämpft

Es iſt
Der
Die

Die Zernierung von Brest Litowsk

Ftalien vor der Kriegserklärung an die Türkei
Lugano 21 Auguſt Jn Rom fand geſtern Miniſterrat ſtatt

die beſagt der Miniſterrat habe ſich mit den internationalen Beziehungen namentlich aber mit denen zur Türkei befaßt
Die Agenzia Stefani gibt darüber eine amtliche Mitteilung aus

Blätter die dem
Miniſterium naheſtehen wie Giornale Jtalia und Jdea Nazionale laſſen durchblicken daß der Krieg gegen die Türkei zum Beſchluſſe
nahe ſei und daß eine entſprechende Entſcheidung wahrſcheinlich heute oder morgen veröffentlicht werden würde

Deutſcher Seeſieg im Rigaiſchen Meerbuſen
W T Berlin 21 Auguſt

angelegte Minenfelder und Netzſperren unter mehrtägigen ſchwierigen Räumungsarbeiten Fahrſtraßen gebahnt hatten
gefechten wurde ein ruſſiſches Torpedoboot der Emir Bucharskii Klaſſe vernichtet

Glückwunſch Wilſons un Kuſer

Franz öoſef

z Wien 21 Auguſt Der Präſident der
Vereinigten Staaten Wilſon hat dem Kaiſer in einem
in herzlichen Worten abgefaßten Telegramm zum Ge
burtstag beglückwünſcht

Die Bootswacht
An der norwegiſchen Weſtküſte

z Chriſtianiaga 20 Auguſt Die Abend
zeitungen melden weitere Einzelheiten über die Ver
ſenkung dreier norwegiſcher Dampfer

dieſer Schiffe erhöht für die norwegiſche Kriegsver
ſicherung allein den Tagesverluſt auf 1300 000 Kronen
Der Dampfer Tello mit 1218 Brutto Tonnen war
mit 375 000 Kronen kriegsverſichert Tello wurde
von einem Unterſeeboot in Brand geſchoſſen Der zweite

Dampfer Bras wurde als er längs der Küſte fuhr
von einem deutſchen Voot gleichfalls verſenkt Der
Kommandant des Unterſeeboots ſoll dem Kapitän des

Bras gegenüber bemerkt haben jeder Fluchtverſuch
wäre zwecklos da in den dortigen Gewäſſern viele
Unterſeeboote Wache hielten Die vor der Jäderenküſte
operierenden Unterſeeboote ſollen ganz beſonders groß

ſein Heimkehrende Seeleute erzählen dieſe Boote
hätten zwei Decks oft ſeien bis 40 Mann Deckmann
ſchaft zu ſehen Sehr häufig bemerke man zwei Unter
ſeeboote zuſammen Jedenfalls kann man ſagen daß die
ganze norwegiſche Weſtküſte und alle Hafeneinfahrten

Die Vernichtung

augenblicklich von Unterſeebooten regelrecht umſtellt ſind

Die Nordſee vor allem Skagerak und Kattegat iſt voll
von Wracks und Treibgut Da die verſenkten Schiffe
meiſt Holzladungen Bannware an Bord hatten treibt

an der Jäderenküſte eine Unmenge davon an

Engliſche Erkenntnis der ruſſiſchen

Mederluge

z London 21 Auguſt Daily Mail ſchreibt
in einem Leitartikel Macht ſich das britiſche Publikum

klar was der Fall Kownos bedentet Kann ſich jemand
eine deutliche Vorſtellung von ruſſiſchen Leiden machen

Großfürſt Nikolaus zog ſich mit glänzendem Geſchick
zurück aber was koſtet dieſer Rückzug Rußlands Stolz
Wie dumm iſt es von 1812 als von einer Parallele zu
reden als ob die Deutſchen ins innere Rußland gelockt

Dwürden Die heutigen Umſtände ſind hoffnungslos ver
ſchieden Die Ruſſen ſcheinen ſich jetzt von der Njemen

Bug Linie zurückziehen Der ruſſiſche Generalſtab ver

hehlt nicht daß der Rückzug es Hindenburg erleichtert
gegen Riga vorzugehen und hält ſogar den Verſuch der
Deutſchen für möglich ſich einen Weg nach Petersburg

zu bahnen Das Blatt erblickt in der Einführung der
Wehrpflicht die einzige Möglichkeit die Ruſſen wirklich
zu unterſtützen

De vertagte Mimſterkriſis in

Frankreich

z Genf 21 Auguſt Miniſterpräſident
Viviani wird ſeine Darlegungen über die allgemeine
innere und äußere Politik nächſten Donnerstag in der
Kammer geben in der Erwartung daß bis dahin die
Balkanlage eine Klärung erfahre Die Kriſe iſt vor
läufig zum Stillſtand gebracht und die intimen Ver
handlungen zwiſchen den Parteichefs werden ihre Fort
ſetzung nehmen Große Geneigtheit die Erbſchaft
Vivianis in dieſen für den Vierverband ſo kritiſchen
Augenblick zu übernehmen herrſcht bei keinem der in
jüngſter Zeit in dieſem Zuſammenhang genannten Poli

tiker Lähmend wirkt auf die franzöſiſchen Ent
ſchließungen die der Bevölkerung allmählich zum Be

Unſere Seeſtreitkräfte in der Oſtfee ſind in den Rigaiſchen Meerbuſen eingedrungen nachdem ſie ſich durch zahlreiche geſchickt
Bei den ſich hierbei entwickelnden Vorpoſten

Andere Torpedoboote darunter Novik und ein größeres Schiff wurden ſchwer beſchädigt
Beim Rückzug der Ruſſen am Abend des 19 Auguſt in den Moonſund wurden die ruſſiſchen Kanonenboote Seiwutſch und Korojetz nach tapferem Kampfe durch

Artilleriefeuer und Torpedobootangriffe verſenkt 40 Mann der Beſatzung darunter zwei Offiziere konnten teilweiſe ſchwer verwundet durch unſere Torpedoboote gerettet
werden Drei unſerer Torpedoboote wurden durch Minen beſchädigt Von ihnen iſt ein Boot geſunken eins konnte auf den Strand geſetzt eins in den Hafen gebracht werden
Unſere Verluſte an Menſchenleben ſind gering Der ſtellvertretende Chef des Admiralitätsſtabes

wußtſein gelangende Rückwirkung der troſtloſen ruſſi
ſchen Zuſtände

Reue türkiſche Erfolge

W T Konſtantinopel 21 Auguſt Be
richt des Großen Generalſtabes Am Ufer von Ana
forta griff der Feind mit geringen Kräften an aber er
erlitt große Verluſte und zog ſich in ſeine früheren
Stellungen zurück Bei Ari Burnu und Seddil Bahr
nichts von Bedeutung Unſere Truppen im Yemen
nahmen nach örtlichen Gefechten die Stadt Lahaj ein
die bis dahin einige Zeit in den Händen der Engländer
war Während des heftigen 14ſtündigen Gefechts hatten
die Engländer Hunderte von Toten und Verwundeten
Wir erbeuteten vier Geſchütze fünf Maſchinengewehre
und eine Menge Kriegsmaterial Der Feind wurde
geſchlagen und ſchloß ſich in Aden ein Von den übrigen
Fronten nichts von Bedeutung

Griechenlunds Geldſorgen

z Athen 21 Auguſt Die finanzielle Frage
ſteht jetzt im Vordergrunde des Jntereſſes Es iſt
ſelbſtverſtändlich daß Venizelos in ſeinen Verhand
lungen mit den Vertretern des Dreiverbandes beſonders
dieſen Punkt berühren wird Es iſt klar daß England
und Frankreich kein Geld hergeben ohne eine Gegen
leiſtung zu verlangen Worin dieſe beſtehen ſoll zeigt
die letzte Vierverbandsnote Man kann behaupten daß
die Anleihefrage die mit den äußeren politiſchen Fragen
eng verbunden iſt die Haltung von Venizelos ſehr be
einfluſſen wird und ihn vielleicht wenn ihre Löſung auf
Hinderniſſe ſtoßen ſollte dazu bewegen wird auf die
Bildung des Kabinetts zu verzichten

Was der Vierberhand Bulgarien bot
z MA Ueber den Jnhalt des letzten Angebots des

Vierverbandes an Bulgarien teilt der Vertreter des
Giornale Jtalia mit Bulgarien ſei die ganze ſogen

nicht ſtrittige Zone Mazedoniens die es auf Grund des
ſerbiſch bulgariſchen Vertrages 1912 verlangte zu
geſprochen und deren ſofortige Beſetzung geſtattet wor
den Die Entſcheidung über die ſtrittige Zone deren

Behncke

Beſitz die Urſache des zweiten Balkankrieges war iſt
r r TSriodongafblu vora Zeit nach dem Friedensſchluß verſchoben und

Serbiens abEin duittes belgiſches Eraubuch

Genf 21 Auguſt Nach Meldungen aus
Havre beabſichtigt die belgiſche Regierung auf die deut
ſchen Enthüllungen aus belgiſchen Archiven in Form
eines dritten Graubuches eine Antwort zu veröffent
lichen

ängt von etwaigen Gebietse rbungen

7

Der Bericht des Großen Hauptquartiers

W T Großes
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hinden

burg Bei den Kämpfen öſtlich von Kowno wurden 450
Gefangene gemacht und fünf Geſchütze erbeutet

Südlich von Kowno gab der Gegner auch ſeine Stel
lung an der Jeſiag auf und wich nach Oſten zurück

Bei Cudele und Sejny wurden ruſſiſche Stellungen
erſtürmt

Jn den Kämpfen weſtlich von Tyhkocyn verloren die
Ruſſen 610 Gefangene darunter 5 Offiziere und vier
Maſchinengewehre

Die Armee des Generals v Gallwitz nahm Bielsk
und warf ſüdlich davon die Ruſſen über die Biala

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Erneuter feindlicher Widerſtand
wurde geſtern abend und während der Nacht gebrochen

Der Gegner iſt ſeit heute früh in weiterem Rück
zuge Es wurden über 1000 Gefangene gemacht

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken
ſen Nachdem der linke Flügel über den Koterka Ab
ſchnitt und den Bug an der Pulwa Einmündung vor
gedrungen war ſetzte der Feind auch auf dieſer Front
den Rückzug fort

Vor Brest Litowsk und öſtlich Wlodawa wur
den weitere Fortſchritte gemacht

Oberſte Heeresleitung

Hauptquartier 21 Aug

a
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e W c2 C 4 I 1082 S S 7 anVerikch u e r m eeſchiscert Flieger ber C zUeber den Tuurns d d J h ihre Ahnmutter beim geringſten freudigen Wiehern es vorher aufgebrochen Sechs ſchwere Ochſen vor jedem Erwartung Die Bogenlampen auf den Straßen blieun III VI war ein ſchmählicher Eſelſchrei Geſchütz an langen Stricken zogen noch Mannſch aften ben angezündet doch niemand kam Am 20 Juli mor
Von Kriſtian Kraus Und ein Weg Erſt durch ein breites Tal eine und die Trommel ſchlug den Takt zum gemeinſamen gens 7 Uhr tauchte endlich eine Reiterpatrouille auf Es

unſerem nach der Türkei entſandten Sonderbericht Steppe Gras und Dorngebüſch über ſchmale Stege Ziehen Jch ſtaunte und ſagte zu einem der türkiſchen waren ungariſche Huſaren Eine Stunde ſpäter alſo
e nach der LZuürker entſandten Sonderbericht durch Bäche hindurch und manchmal verlor er ſich im Soldaten der e I das wären doch um 8 Uhr zog bereils t Infanterie ein die ehe

erſtatter Sun n fe De Mo in 7 varfWie ein Paternoſterwerk gehen die Bagagekara durch die Spalten erriſſener Wollenſehen iel h igteiten b es im Kriege Schwierigterten e es war Man fürchtete ich nicht mehr und bewirtete die Sol

wanen von Bozanti über den Taruspaß das Kilikiſche die Büſche verbuhlte Reigen mit Erlkönigs Töchtern ein Hauch des jungen Geiſtes in der türkiſchen Armee daten mit Eſſen und Trinken Die Offiziere bekamen
Tor dem einzigen Uebergang von Anatolien nach dem Ferne Waſſer rauſchten Schakale heulten wie gequälte der von ihrem glänzendſten Strategen ausgeht von ſogar Blumen von den Damen Letztere fra ten die
Meere Kinder Die Treiber mummten ſich in ihre Kopf DjemalPaſcha Jch dachte in dem Orte vor uns Jntelli Offiziere wohin ſie ſo eilig marſchierten irek
O Vreil Vage brauchten die ren werradrigen tücher Dle ſangen nicht mehr es wurde ſtill in der zu ſehen freute mi auf das deutſche Eſ ſſen bei den Jn t i on J wan g o r o d lautete die Antwort Alſo eine WOchſenkarren mit unſerem Gepäck wir elbſt nur zehn ganzen Karawane Dann ſtieg der Weg ſteil glatte l genieuren Die Bande hatte uns aber um den Um weitere Ueberraf chung da uns doch wiede rholt offiziell
Stunden in leichten offenen Wagen Lang ſam hob ſich Felsplatten wechſelten mit matſch gen Hohlwegen Dann weg zu ſparen dierekt nach Jslachie geführt Die anderen

5 2 z J m 2die Straße zur Höhe auf beiden Seiten beſchattet von ein Grat rechts und links tiefe Täler worin die Nacht kamen mit ebenſo langen Geſichtern an wie ich Was
den 5000 m hohen ſchneebedeckten de Wie nebel brauten Ferne Höhen wo die Nachtfeuer lagern half alles Schimpfen wir blieben die Gäſte des Keimar

mitgeteilt worden war daß Jwangorod uneinnehm
bar ſei und Monate hindurch widerſtehen könnte Jn
zwiſchen hatte ſich bei mir noch niemand von den feind

ein Film zogen die entgegenkommenden Karawanen an der Karawanen zoht en ünd dann an Berghängen ent kans von Jslachie Pilaf und Hammelfleiſch lichen Truppen gemeldet Erſt nachmitta s 4 Uhr kamuns vorbei Wo die eine aufhörte fing die andere an lang Knietief ſanken die Tiere in den Schnee ſchlamm General X ſ b n hMaultier hinter Maultier Kleine Eſelherden zwiſchen in den Moraſt zwiſchen den Steinen ein Sie glitten ſagte zu wir er di lerierae ich
denen die Treiber in ihren grotesk bunten und zerriſſenen und ſtolperten Plötzlich iſt der Himmel ſchwarz es Jm eroberten Radom ruhig und ſtill verhält Jn dieſem Falle Sawntiere ich bu
Koſtümen mittrotteten unter einem ewigen Geſchrei regnet Kein Laut nur das Schmieren und Quiet ſchen daß nichts Böſes ſ he t d Jch idertund Geſchnalz Nein ſahen dieſe Menſchen aus Jhre des naſſen Bodens unter den Hufen Und in die Nacht Dem 4Verly Tagebl wird von ſeinem Bericht Get r e h I e m ick ßer D öſ
weiten Türkenhoſen mit einem bis zur Unkenntlichkeit hinein ein Wiehe rn die ganze Karawane durch antwor erſtatter Emil Szomorhy folgende intereſſante Schil Mat in den Praßide enth Du t bür h Erſt
zerſchliſſenen europäiſchen Jackett oder Paletot gepaart ten die Hengſte den Bergſteig hinauf Jm Gebüſch derung gegeben das erſte Mal für mee Mitbü dein itet Feine

Dann wieder die hochgetürmten Dromedare lat lagert eine um ein glimmendes Feuer Eine intereſſante Unterredung hatte ich mit dem Aer t der Er e h t de re ven Ma er er wur
ſchend den Hals weit vorgeſtreckt mit bunten Trotteln Ein endloſer Weg Und hier waren Truppen vor tadtpräſidenten Kaſimir Koſerſki der ſeines de Beweis r Und u reicht dem General Pas
behangen hintereinander von Kopf zu Kopf durch eine beimarſchiert Hier mußten die Munitionskolonnen Amtes bereits im Oktober waltete als Mackenfen Ra ne er k n nun Sſchre hen M e n das
lange Leine verbunden Das vorderſte Tier geführt von vorbei und die Geſchütze Ja da ſtehn ſie noch zur do m beſetzte Koferfti iſt Gutsbeſitzer ſehr reich und er noch n H vie n i richtet lte als er ſich
einem Eſel Der machte den Schrittmacher Ein Nachtraſt ihrer Mannſchaften Ein grauſiger Anblick tut ſeinen Dienſt untentgeltlich Da der Präſident nur über Rado r r r er e l I den
drolliger Anblick der kleine Kerl der vor den langaus mitten in dieſer nächtlichen Oede ein Park von Ge ruſſiſch und polniſch ſpricht verſtändigten wir uns durch Brief nd wo tet a e J h Wert e eufſchreitenden Kamelen hertrippelt immer ſeines Amtes ſſchützen die noch weiter ſollen einen Dolmetſcher Ich gebe das Jnterview im Wort Zi7 n e J ſt ll de plo mandant
bewußt die Ohren recht ſteif ge halt en aber auch mit Es iſt die dritte Morgenſtunde endlich ein Dorf laut wie folgt wieder Jetzt, ſagte das Stadthaupt 2 n But ſte e mir mm an

Oberleunant J vor und ſeither geht alles in größternachdenklich geſenktem ſchweren Haupt als ſage er ſich Durch enge Gaſſen hindurch über den Steg eines Mühl kam es anders als bei e erſten Beſetzung Radoms Ordnung
in eine m fort Au sgerechnet ich muß dieſe drei bachs ins Dunkle hinein zu einem Haus Die Etappen Alles ging in einem fabel haft ſchnellen Tempo Es war J f 18 Präſide mensſagen daſet die mr de en n Kahl en an de Dir n en ſie an eentn An daten ten Aben e Nu c S den dic dieſen Rede begehen vVe

m Jwnſchen den Karawanen plötzlich ein hoher Araber Binbaſchi der Herr über Tauſende iſt da mit ſeinen e Aenderung die ſich ſo raſch einſtellte Am keine Unannehmlichkeiten ſeines loyalen Verhaltens
ſcheich in buntem Burnus Turbdan den reichverzierten Frauen Wer Arabiſch verſtand lachte die Frauen Juli a St nachmittags 4 Uhr kam ein dringender en ehabt habe Jm Gegenteil, antwortete derDolch im Gürtel die ſi Hberbeſchlagene Flinte auf dem waren zwei würdige RoteKreuzSchweſtern vefcht daß Radom ſofort geräumt werden müſſe Kaum Prüüdent von der ganzen Jntelligenz die ſich bereits
Rücken in der Hand einen Regenſchirm Sie laſſen Die Feldbetten zzufgeſchlagen in einer engen Stube ſchen Minuten ſpäter fing das Militär bereits an im Oktober geflüchtet hatte kamen kaum 10 Prozent zu Der

davon nicht auf ihren Reiſen auch die Treiber nicht n einem offenen Vorraum es war egal nur ſchlafen ſchleunigſt von dannen zu ziehen Die Soldaten zogen ck Unter den Zurückgekehrten befand ſich naturge
Durch den tiefſten Sumpf und Straßenſchmutz durch ſchlafem in aller Schnelligkeit die Mäntel über ihre Uniformen mäß der Gouverneur Radoms namens Zaſiadko Er
Schneeſchlamm und Moraſt ſah ich ſie waten aber wenn Anderen Morgens in der Frühe brach die Karawane denn es regnete in Strömen Jch hatte mich e meiner Fedan kte ich de ch mein Verhalten die Stadt und
ein Tröpfchen vom Himmel fiel breiteten ſie den auf von Haſſambeli Es ſollte nach Entelli geritten Ueberraſchung kaum erholt als es an meine T Tür pochte die Ein aß leſen i e ſern Auch zeigte ich 2
Schirm über ſich aus Mochten auch die klaffenden werden um mit einem kleinen Umweg die dortigen ren Der Beſucher war der bis herige Präſident Wiadynow m d e Shreiber Mock e S Der Gowp nen ſagte 99
Löcher zum Himmel ſchreien mochten die Stäbchen ent ſchen Jngenpieure zu beſuchen Steil ging es nen Mochetewſki und er ſagte zu mir Bitte gehe ſofort n du n m Ve t r r Heb en Brief gut u 22
ſetzt in die Welt hinein ragen es war ein ſchützendes Felſenwall hinauf wo zwiſchen dem Geſtein der Fri üh auf das Rathaus und übernimm mein Amt Was iſt Mir darauf m en e en ne e Warum vordr
Dach ling blühte Alpenveilchen Krokus und Schwertlilien geſchehen, fragte ich daß die Sache ſo eilig iſt Diel e u a non zugute n Dein geretEingeſchoben in eine Munitionskarawane erreichten Auf der Paßh öhe trafen wir mit einer endloſen Kamel Deutſchen und Oeſterreicher werden jede Minute ein S i ine le er la ſie wicht leicht wie verge
wir die Paßhöhe die bewacht wird von dem alten Fort karawane zuſammen Dazu ſchoben wir uns noch in ziehen und diesmal nicht wie im Oktober auf kurze Zeit der Mi n d es tatſächuich rm all iſt e veiſen die

i Paſcha Seine Geſchütze drohen in den Ab eine Munitionskolonne ein und dieſes Durcheinander ſondern leider eventuell für immer Er umarmte mich bie o Er h nd da ch es o bleibe n wird geht dent ihr K
grund der vom Meere aus hier heraufführt Ein Ab benutzten unſere Treiber uns zu trennen Auf ſteilen und wir alten Freunde reichten uns die Hand Jch ſaß i Tarung Derdor daß e Kadoner die im Oktobe haber
grund eine der wildeſten Schluchten durch die eine Bergpfaden führten ſie uns bergab es war mehr ein den ganzen Tag und die Nacht in meinem Amtszimmer
menſchliche Fahrſtraße führt Es war als ſchlängle Klettern der Tiere und mehr als einmal drohten ſie und traf die nötigen Anordnungen um die notwendigen
ſich unſer Wagenzug durch ein Labyrinth wild aufgehäuf vornüberſtürzen in eine wüſte Bergſchlucht hinein Es Veröffentlichungen bekannt zu machen Jn meiner Ver

geflüchtet ſind auch ſeitdem nicht zurückkehrten

ter Steinblöcke Drohend hingen ſie über uns und dicht ging durch eine breite Steppe weiter Naß und öffentlichung forderte ich die Bevölkerung auf ſich würdig Krie sallerleian einem Felsabſturz ſauſten ſie vorbei blickten ſchau ſumpfig aber der Boden blühte von Blumen unter den zu benehmen Viele wollten flüchten und e zu mir g

g T 3 9 1 9 t M jlfe tehe We zdernd in einen wildzerriſſenen Steinkeſſel worin der Hufen meines Tieres Mitten im verwüſteten Moraſt und baten um Rat und Hilfe Jch antwortete Wenn Aus dem Schützengrabenkrieg in der Champagne
Felsbach mahlte giſchtete und ſchäumte Brüllend warf Trommelſchlag und wildes Hallo Hoppeltrab d urch ein ſich der das meiſte zu verlieren hat am Platze bleibe D Krieges habſich das Waſſer über Rieſenblöcke zerrte zorni den Gebüſch ich halte vor den Batterien die ſchon Tagskönnt ihr dasſelbe tun Die Nacht verlief in peinlicher Die Nahkämpfe des gegenwärtigen Krieges haben
ſich das Waſſer über Rieſenblöc e zerrte zornig an den el tie t e a int 4 wiederholt das s Ergebnis gezeitigt daß derſelbe SchützenSteinen die ihm in den Weg geſtürzt waren Dieſer
Bach wirft gewaltige Waſſermaſſen ins Tal Die Wol
ken ſchütten ſich in ihm aus die vom nahen Meere auf
ſteigen an die Felswand des Taurus ſtoßen und in ge
waltigen Strömen niedergehen Jn der Regenzeit iſt
der Weg ein Matſch im Sommer ein Staub

Die Landſchaft wird weiter freundlicher wie eine
deutſche Mittelgebirgsgegend Jm ſchnellhereinbrechen
den Abend wird ein uralter Chan erreicht Ein unüberſichtliches Gewirre von Tieren T reſberg Waren aller
Art Broten Fleiſchtöpfen Kaffee aſſen Tſchaigläſern
trüben Lampen glimmenden Holzkohlenfeuern das

graben zu einem Teil von den Unſerigen zum andern Sta
e vom Feind beſetzt war Dann heißt s ſchnell aus Sand
ſäck ine Scheidewand errichten Ein Verweilener SetfsrhaIorgstebwis inter vieſer Packung gehört Natürlich zu den auf

angriff be ttorns Riff
reibendſten Anſtrengungen denn jeder Teil muß ver
ſuchen durch Vorſchieben der Sandſackpackung den Geg
ner zurückzudrängen und endlich aus dem Graben
herauszuwerfen

Am 26 Februar d J hatt eine Kompagnie des
hannoverſchen Reſerve Regiments Nr 73 den Auftrag
den Gegner auf dieſe Weiſe aus dem gemeinſam be
ſetzten Graben zu vertreiben Der Auftrag kam aufiſt Dre flacht ſich Felder voll rieſiger Stein folgende Weiſe zur Ausführung e h die Nublöcke dazw ichen ein melancholiſches Läut ten von Her vorderen Leute d die den an e i er zeitig ſchndenglocken Hier weiden die langhaarige n Angoraziegen warfen die dahinter befindl ichen t HandDie Lehmk hüten ihrer Hirten re ſchwi den zwiſchen dem granaten gegen den Feind Von hinten eilte ein neuer marGeſtein Durch das Duntel kommt ein Licht herüber Trupp mit Sandſäcken herbei um das gewonneneTaurus ſagt der Kutſcher Die Paulus Stadt Wir Grabenſtück zu ſichern und für die Verteidigung in anglaſſen ſie rechts liegen halten auf die nächſte Station richten Noch war die Sandſackpackung nicht fertig un dder Bagdadbahn zu es beſtand die Geſahr daß der Gegner mit den inzwiſchen erherangezogenen Verſtärkungen den Graben in ſeinenM fein Drieg ſo b icht uns 17 Eiſ nb hn zue are 4 14 R ri rach I 2 in n J u Jm l h Beſitz bringt Schon waren einige unſerer tapferenüber Adang nach Ale and etre Von da J ße i Aeternrer den Leute durch feindliche Handgranaten unddie ſibiriſche Pforte nach Radjou Aber die Engländer JJ geſchoſſe außer Gefecht geſetzt Jn dieſem AugenblickeGott ſtrafe ſie zerſchoſſen vom Feere aus die Strecke 2 ſchwang ſich der Gefreite Froſch meier aus Hanno a eSo heißt es alſo nach Osmanie und dann 5 Tage ver auf den Grabenrand und feuerte einen dünnen ſchenlang zu Pferde über den Dijaur Dagh Mit dem ganzen Baum als Deckung benutzend auf die gegen die Sand ſtantiGepäck ſackpackung anlaufenden Feinde Es gelang ihm die fälleUnſere Lazarettexpedition bildete eine Karawane erſten niederzuſchießen und ſo den feindlichen Gegen onvon 73 Laſttierer nd 16 Kamelern Von Morgen bis angriff ins Stocken zu bringen Dieſe Zeit genügt um umAbend dauerte das Ausladen der Eiſenbahnwagen und die Sandſackpackung fertigzuſtellen Den tapferen Mann italiedas Beladen der Tiere das beſonders langwierig war traf am gleichen Tage eine tödliche Kugel Garowegen der eichmäßigei Verteils der Laſten Es war e S Der 2 des Todes denu r a T e un d d h Jn der Liller Kriegszeitung werden Gedichte aus dem Zeith h Stück für g Ria Stadt Tagebuch eines jungen Studenten Walter Wolther nachgu war h s Nir rn n Pfw hrg ne W S c e veröffentlicht der bei Sougin tödlich verletzt wurde und EDir zu Pferde o nein wix rit e a h S im Lazarett von Vouziers ſtarb Eines der Posme die ngleTiere trugen uns wie die S e und Kiſte Wir ho r fiensbo e S alle eine merkwürdige jenſe itige Stimmung verraten Tonnten auch auf den Tragſätteln das heißt auf Kiſten die Zr a ſei wiedergegebenumgekehrt dem Tierrücken auflagen Man hätte Balett n e crdrauf tanzen können ſo breit waren ſ d ſo ſaß mar Sces a Ohn Weinen vie e n N meſyr t neun Stunden lan 3 war kein Fzrg hJX 2 F ro e a un adu e Mferde Dies in d Jene mag e h m al ein 4 e ede befeuriges Araberroß gen eſen fein heute ging es ſeinen c n e Sie ruft was Waffen zu tragen vermag eTrott ungeſtört von Schenkeldruck und Weichenſporn rer h u Sie ruft mit dumpfem gewaltigem Schlag zNur wenn der Treiber ſeine Stimme erhob ihm Vater e wen Die Herzen zu Not und Leide zufoleund Mutter und de an Nachkommenſchaft verfluchte i D Sie rief ein Herz das von Li edern ſchwoll bediibm dann woch den Reg nſchirm gegen das Hinterteil sa e Und wollte ſingen und ſagen denſtieß vrobierte es einen Trai daß man ſich zum Pfanr es ehe Das nun ſein Herzblut ſo übervoll enkuchen zuſammengeſe ickert fühlte und man froh war So jung für die Heimat vergießen ſoll Jtaliwenns wieder trottelte Viele der Bieſter blamierten Ohn Weinen viel und Klagen und e
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